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Vogtei in Pfarreien bei Kremsmünster (OÖ). 391

Item areas de Horgraben 973 usque ad Seveldarium 974 ha-
buit Goltstaininne 975, quas nunc et hodierna die habent canonici
Patav(ienses) 976 .

Item areas a Seveldario usque ad fratres Minores 977 habet
Hainr(icus) de Mitterchirchen 978 .

Relique vero aree usque ad curiam decimalem domini epi-
scopi 979 pertinent ad ipsam curiam. —

Vogtei in Pfarreien bei Kremsmünster (OÖ).

[f 74 ’ = MB. 29b , 226 = OÖUB. /, 507] *) Notum sit
omnibus presentes litteras inspecturis, quod nos Petrus 980

, dei
gratia ecclesie Patavi(ensis) episcopus, in provinciali placito co-
ram serenissimo domino nostro R(udolfo) 981 , Romanorum rege
inclito, advo <ca> ciam in parrochiis infrascriptis, quam fratres dicti
Trüchsnarii 982 in nostrum et Patav(iensis) ecclesie preiudicium

*) Zur Schrift folgenden Postens vgl. Einl. S. XL.

973. Heute verschollen, bezw. nicht sicher zu bestimmen.
974. Die „Seefelder“ sind urk. von 1239—1353 als in Stein ansässig bezeugt.
975. Die Familie Goldstein ließ sich bisher weder als ansässig noch sonst

als Besitzerin in Stein (oder Krems) nachweisen, doch ist sie seit dem
13. Jh. in Passau bezeugt.

976. Das Passauer Domkapitel hatte in Stein a. d. Donau reichen Wein-
besitz. Vgl. Winter, Urbar des Domkapitels 278 und Anm. 156.

977. Die Minoriten hatten um 1225 in Stein ein Kloster und die Mino¬
ritenkirche zum hl. Ulrich errichtet (Plesser, Bl. f. Lk. 35, 355 f.).

978. Mitterkirchen Pfd., B. Perg, OÖ. — Ein Heinrich von M. erscheint
urk. 1208-1230 (OÖUB. 2, 820).

979. Der Passauerhof in Stein. — Vgl. P2 f3 Nr. 1451.

980. Bischof Petrus 1265—1280.
981. König Rudolf I. von Habsburg 1273—1291.
982. Tr ixen: drei Burgen gleichen Namens nw. Völkermarkt in Kärnten.

— Die Truchsner (Trixner), ein Ministerialengeschlecht der steirischen
Herzoge, hatten seit dem 13. Jh. Schloß Alt-Pernstein (G. Micheldorf,
B. Kirchdorf) inne und bemächtigten sich von hier aus der Vogtei über
eine Reihe von Kremsmünsterer Stiftspfarreien, so daß der Passauer
Bischof namens des Klosters gegen sie gerichtlich vorging. Gemeint
sind hier Gottfried und Ulrich von Truchsen, gegen die Bischof Petrus
ein Urteil des Königs Rudolf laut Urk. vom 15. 1. 1280, gegeben zu
Wien, erlangte, wonach ihm die Vogtei über Leute und Güter der ge¬

nannten 14 Pfarreien zugesprochen wurde (OÖUB. 3, 514), Vgl. Sekker,
Burgen und Schlösser 19 f. Laut Urk. vom 16. 11. 1286 verzichtet Ulrich
von Tr. auf alle Vogteirechte und Ansprüche betr. der Gotteshausleute
zwischen Traun, Enns, Steyr und dem Gebirge (MB. 29 b, 559 f.).
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